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Bundesbeschluss  
über die Volksinitiative  
«AHVplus: für eine starke AHV»  
vom 18. Dezember 2015 

 
Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, 

gestützt auf Artikel 139 Absatz 5 der Bundesverfassung1, 
nach Prüfung der am 17. Dezember 20132 eingereichten Volksinitiative  
«AHVplus: für eine starke AHV», 
nach Einsicht in die Botschaft des Bundesrates vom 19. November 20143, 

beschliesst: 

Art. 1 

1 Die Volksinitiative vom 17. Dezember 2013 «AHVplus: für eine starke AHV» ist 
gültig und wird Volk und Ständen zur Abstimmung unterbreitet. 

2 Sie lautet:   
Die Übergangsbestimmungen der Bundesverfassung werden wie folgt ergänzt: 

Art. 197 Ziff. 104 

10. Übergangsbestimmung zu Art. 112  
(Alters,- Hinterlassenen- und Invalidenversicherung) 

1 Bezügerinnen und Bezüger einer Altersrente haben Anspruch auf einen Zuschlag 
von 10 Prozent zu ihrer Rente. 

2 Der Zuschlag wird spätestens ab Beginn des zweiten Kalenderjahres ausgerichtet, 
das der Annahme dieser Bestimmung durch Volk und Stände folgt.  
  

  
1 SR 101 
2 BBl 2014 961 
3 BBl 2014 9281 
4 Die endgültige Ziffer dieser Übergangsbestimmung wird nach der Volksabstimmung  

von der Bundeskanzlei festgelegt.  
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Art. 2 

Die Bundesversammlung empfiehlt Volk und Ständen, die Initiative abzulehnen. 

Ständerat, 18. Dezember 2015 Nationalrat, 18. Dezember 2015 

Der Präsident: Raphaël Comte 
Die Sekretärin: Martina Buol 

Die Präsidentin: Christa Markwalder 
Der Sekretär: Pierre-Hervé Freléchoz 

 


